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sia Schweizerischer Ingenieur- und Architekten-Verein
Société suisse des ingénieurs et des architectes
Società svizzera degli ingegneri e degli architetti

Beschäftigungslage in den Projektierungsbüros seit 1984

Jahr 1984 1985 1986 1987 1988 1989
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Auftragseingang (Trendbeurteilung)
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Auftragsbestand (Trendbeurteilung)
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Auftragsbestand (bezogen auf das Vorquartal)
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Arbeitsvorrat in Monaten
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Personalbestand, Prognose für das nächste Quartal
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Beschäftigungsaussichten im nächsten Quarta)
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Umfrage zur Beschäftigungslage in Ingenieur-
und Architekturbüros
3. Quartal 1989

Moderates Wachstum auf hohem Niveau
Die neueste Quartalsumfrage des SIA weist für Ingenieur- und Ar-
chiteklurbüros einen anhaltend lebhaften Geschäftsgang aus. Der

Eingang neuer Aufträge ist weiterhin hoch: 85% aller Antwortenden
melden - wie schon im Vorjahr - einen zunehmenden bzw. konstan¬

ten Auftragseingang. Von der öffentlichen Hand, einem der wichtig¬

sten Auftraggeber, erhielten 30% der Architekten und 73% der Bau¬

ingenieure Aufträge, die sich etwa im gleichen Umfang bewegen wie

vor einem Jahr. Das Auslandgeschäft fällt bei den befragten Büros

traditionell wenig ins Gewicht. Der Auftragsbestand konnte gesamt¬

haft gesehen auf hohem Niveau gehalten werden. Bei 26% der Ant¬

worten aller Fachrichtungen nahm der Auftragsbestand zu (VJ 29%),

bei 62% (VJ 59%) blieb er konstant und bei 12% nahm er - wie schon

vor Jahresfrist - ab.

Die Situation der Projektierungsbüros zeichnet sich weiterhin durch
eine sehr hohe Auslastung der Kapazitäten aus. Der Arbeitsvorrat in
Monaten stieg weiter an. Er liegt jetzt mit durchschnittlich 11,8 Mo¬

naten sogar leicht über dem Vorjahreswert (VJ: 11,6 Monate). Die

Personalknappheit hat sich noch verschärft. Die Architekturbüros
halten nach wie vor 7,7% mehr Personal für erforderlich, die Bauin¬

genieure ebenfalls 7,7% (Vorquartal: 6,4%). Trotz der nicht immer
befriedigenden Honorarsituation und trotz der angespannten Perso¬

nallage werden die Aussichten für das kommende Quartal von 95%

aller Antwortenden (VJ: 94%) als gut eingestuft. Von der kürzlich er¬

folgten Hypothekarzinserhöhung werden mit der üblichen Wir¬

kungsverzögerung dämpfende Einflüsse erwartet.

Fachbereiche Juli 88 Okt. 88 Jan. 89 April 89 Juli 89

Architektur 602 543 623 631 578
Bauingenieurwesen 333 314 347 378 359
Kulturingenieur¬
wesen/Vermessung 71 60 74 56 59
Elektro-und
Maschineningenieur¬
wesen 27 21 30 26 25
Übrige 29 32 39 50 44

Total 1062 970 1113 1141 1065

Tabelle 1. Beteiligung an der Erhebung nach Fachrichtungen
(Anzahl Meldungen)

Auftragseingang (vgl. Tabellen 2 und 3)

Gefragt wurde, ob der Eingang neuer Aufträge im 2. Quartal 1989,

verglichen mit dem 1. Quartal 1989, zunehmend, gleichbleibend
oder abnehmend war.

Tendenz Juli 88 Okt. 88 Jan.89 April 89 Juli 89

zunehmend
gleichbleibend
abnehmend

28
58
14

22
61

17

24
60
16

28

59
13

24
61
15

Tabelle 2a. Auftragseingang, Gesamtergebnis (in Prozenten

der Antworten)
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Juli 88 Okt. 88 Jan. 89 April 89 Juli 89

Architekten
zunehmend 30 24 25 29 26
gleichbleibend 60 62 63 61 61
abnehmend 10 14 12 10 13

Bauingenieure
Hochbau
zunehmend 33 20 22 28 24
gleichbleibend 51 58 54 57 57
abnehmend 16 22 24 15 19

Bauingenieure
Tiefbau
zunehmend 19 20 21 26 21
gleichbleibend 62 58 62 58 63
abnehmend 19 22 17 16 16

Kultur- und Vermes¬
sungsingenieure
zunehmend 32 17 25 36 24
gleichbleibend 59 65 63 57 66
abnehmend 9 18 12 7 10

Elektro- und Ma¬
schineningenieure
zunehmend 41 14 20 42 24
gleichbleibend 52 81 63 42 72
abnehmend 7 5 17 16 4

Tabelle 2b. Auftragseingang nach Fachrichtungen (in Prozen¬
ten der Antworten)

Aufträge für öffentliche Bauten erhielten im 2. Quartal 1989 30% der
antwortenden Architekten (im Vorquartal 28%) und 73% der Bauin¬
genieure (im Vorquartal 74%).

Juli 88 Okt. 88 Jan. 89 April 89 Juli 89

Architekten
zunehmend 22 15 23 25 25
gleichbleibend 57 63 55 58 52
abnehmend 21 22 22 17 23

Bauingenieure
zunehmend 17 18 22 23 19
gleichbleibend 60 56 55 58 60
abnehmend 23 26 23 19 21

Elektro- und Ma¬
schineningenieure
zunehmend 44 - 23 50 17
gleichbleibend 56 100 65 25 67
abnehmend - - 12 25 16

Auslandaufträge
Gefragt wurde, welcher prozentuale Anteil an neuen Aufträgen im
1. und im 2. Quartal 1989 auf das Auslandgeschäft entfiel. 2,4% der
antwortenden Architekten waren im 1. und 2. Quartal 1989 auch im
Ausland beschäftigt. Bei den Bauingenieuren waren es im 1. Quartal
3,9% und im 2. Quartal 1989 4,5%.

Auftragsbestand (vgl. Tabelle 4)

Gefragt wurde nach dem Auftragsbestand Ende Juni 1989, vergli¬
chen mit dem Stand Ende März 1989.

Tendenz Juli 88 Okt. 88 Jan. 89 April 89 Juli 89

Zunahme
Keine Veränderung
Abnahme

29
59
12

24
62
14

24
63
13

31

57
12

26
62
12

Tabelle 4a. Auftragsbestand, Gesamtergebnis (in Prozenten
der Antworten)

Juli 88 Okt. 88 Jan. 89 April 89 Juli 89

Architekten
Zunahme 29 27 27 33 29
Keine Veränderung 60 63 65 58 61
Abnahme 11 10 8 9 10

Bauingenieure
Hochbau
Zunahme 33 22 22 31 28
Keine Veränderung 53 58 58 54 57
Abnahme 14 20 20 15 15

Bauingenieure
Tiefbau
Zunahme 21 24 21 26 20
Keine Veränderung 63 59 64 59 66
Abnahme 16 17 15 15 14

Kultur- und Vermes¬
sungsingenieure
Zunahme 33 19 20 38 27
Keine Veränderung 57 66 67 55 64
Abnahme 10 15 13 7 9

Elektro- und Ma¬
schineningenieure
Zunahme 50 24 33 50 38
Keine Veränderung 36 76 60 35 58
Abnahme 14 - 7 15 4

Tabelle 4b. Auftragsbestand nach Fachrichtungen (in Prozen¬
ten der Antworten)

Tabelle 3. Auftragseingang für öffentliche Bauten (in Prozen¬
ten der Antworten)

Auftragsbestand verglichen mit dem Vorquartal
(vgl. Tabelle 5)

Gefragt wurde nach dem Auftragsbestand in Prozenten per Ende
Juni 1989, verglichen mit dem Stand vor einem Vierteljahr (Ende
März 1989= 100).
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